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Zusätzliche Haushaltsmittel für Projekte der Tourismusverbände 
 
 

I. Beschlussantrag 
 
Aufnahme von zusätzlichen 50.000 Euro in den Haushalt 2018 mit Sperrvermerk für 
Projekte der Tourismusverbände auf Kreisgebiet.   
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Die Fraktion der CDU hat beantragt, im HH 2018 zusätzliche Mittel in Höhe von 
50.000 Euro aufzunehmen, um Projekte der Tourismusverbände auf Kreisgebiet 
fördern zu können.  
Aus Sicht der Verwaltung gibt es als Hintergrund die Information, dass 
Einzelprojekte der Verbände meist über Umlagen an die Mitgliedsgemeinden 
finanziert werden. Als Beispiele sind hierfür von Seiten der Erlebnisregion 
Schwäbischer Albtrauf e. V. (ESA) der Albtraufgänger oder der CMT Auftritt zu 
nennen, von Seiten der Touristikgemeinschaft Stauferland e. V. (TGS) das 
Unterkunftsverzeichnis. 
Der Landkreis bezuschusst gemäß den Kooperationsvereinbarungen und der 
Beschlüsse im VA, zuletzt am 27.10., die Verbände mit einem fixen Betrag jährlich. 
Im Haushalt sind für 2018 und die Folgejahre hierfür 35.000 Euro an die ESA und 
17.500 Euro an die TGS vorgesehen. 
 
Offen ist noch die künftige umsatzsteuerrechtliche Behandlung, da hierbei aufgrund 
der gesetzlichen Änderungen die bisherige Handhabung wahrscheinlich nicht mehr 
gilt. Eventuell wird der Zuschussbetrag und auch eventuelle zusätzliche Mittel des 
Landkreises für Projekte künftig zumindest teilweise mit einer Umsatzsteuer 
gewertet, wodurch sich nach jetzigem Stand die Beiträge erhöhen. Dies wird analog 
anderer Tatbestände von Seiten des Finanzdezernats geprüft. 
 
Hintergrundinfo zum Status der Tourismusverbände auf Kreisgebiet 
 
Begonnen sind die Gespräche zur Zukunft der beiden Tourismusverbände auf 
Kreisgebiet, siehe dazu aus der BU VA 27.10.17 (2017/139): „Über die Zukunft der 
Geschäftsführung [Stauferland] sowie weitere Szenarien zur zukünftigen 
Ausrichtung der Touristikgemeinschaft wurde in der Vorstandssitzung am 21. 
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September 2017 beraten und als Ergebnis zwei mögliche Varianten festgehalten: 
 
1) Zusammenlegung der beiden Tourismusverbände auf Kreisgebiet 
2)  Neustart für die Touristikgemeinschaft Stauferland e.V. mit besserer   

Finanzausstattung und einer neuen Geschäftsführung  
 
Diese Varianten sollen nun auf Umsetzbarkeit mit Vor- und Nachteilen durch eine 
Projektgruppe unter Federführung der Landkreise Göppingen und Ostalb geprüft 
werden. Mitglieder sind die Landräte des Ostalbkreises und des Landkreises 
Göppingen, die Vorsitzenden und die jeweiligen Stellvertreter der beiden Verbände, 
die Geschäftsführung der ESA sowie die Tourismusförderer der beiden Landkreise.“ 
Die Vorstände der Verbände ESA und TGS sowie Landrat Pavel für den Ostalbkreis  
haben ihre Zustimmung zum Vorgehen signalisiert bzw. in den Vorstandssitzungen 
beschlossen. Bis Mitte 2018 soll das Gremium über die Ergebnisse der 
Projektgruppe und FUTOUR informiert und über das weitere Vorgehen entschieden 
werden, hierzu gehört auch die Frage der dauerhaften Bezuschussung des 
Tourismusverbands auf Kreisgebiet. 
 
Sollten darüber hinaus Projekte gefördert werden, muss es hierfür aus Sicht der 
Verwaltung Richtlinien zur Bewertung derselben geben. Auch hier ist die 
Umsatzsteuerthematik zu berücksichtigen. Die Verwaltung schlägt vor, dies im 
begonnenen Prozess mit zu prüfen und das Thema im Jahr 2018 im VA beschließen 
zu lassen. 
  
 
 

III. Handlungsalternative 
 
Keine Aufnahme zusätzlicher Mittel für Projekte der Tourismusverbände in den 
Haushalt 2018 mit Sperrvermerk.    
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Aufnahme von 50.000 Euro mit Sperrvermerk über die Änderungsliste. 
Es handelt sich um eine Ausweitung der Freiwilligkeitsleistungen in der 
Produktgruppe Tourismus (57 50). 
 

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

 
 Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft des Gesundheitswesens und des Tourismus  x    

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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